
Zeugnisse einer vergessenen Kunst 

Dem Schönheitsideal entsprechende Frauen, 
Szenen aus Mythologie und Legenden, aber
auch Bilder aus dem Familien- und Alltags-
leben: Das China der späten Kaiserzeit und
der frühen Republikanischen Periode präsen-
tiert sich leuchtend auf 77 kunstvollen 
Hinterglasbildern aus der Sammlung Mei Lin.
Die aus Europa stammende Technik der 
Hinterglasmalerei tauchte in China zeitgleich 
mit den ersten Glasimporten vor mehr als 
dreihundert Jahren auf und war lange Zeit ein 
Luxus, der dem kaiserlichen Palast und den 
Haushalten der wohlhabenden Gesellschaft 
vorbehalten war. Als Glas später vermehrt 
im Inland hergestellt wurde, konnten Glas-
malereien auch für die Breite der einheimischen 
Bevölkerung hergestellt werden.

Bei der Hinterglasmalerei werden Ölpigmente 
schichtweise auf die Rückseite des Glases 
aufgetragen – beginnend mit Details im 

in China at the same time as the fi rst glass 
imports more than three hundred years ago
and was a luxury long reserved for the 
imperial palace and the households of the 
wealthy society. When glass was fi nally 
increasingly produced domestically, glass 
paintings could later also be produced for 
normal people. 

In reverse glass painting, oil pigments are 
applied in layers to the back of the glass – 
starting with details in the foreground and 
ending with the background – a technique 
that gives the pictures brilliant colour intensity 
and depth. The exhibition shows Chinese 
reverse glass paintings of the later phase from 
 1850 to 1965, most of which were found in 
the northern part of China. 

In addition, works by the artist Kurt Baumfeld 
show in which way this technique is still used 
in Germany today.

 Vordergrund bis hin zum Hintergrund –, eine
 Technik, die den Bildern eine brillante Farb-
intensität und Tiefe verleiht. Die Ausstellung 
präsentiert chinesische Hinterglasbilder aus 
 der Spätphase ihrer Produktion von 1850 bis  
 1965, die überwiegend aus dem nördlichen 
 Teil Chinas stammen.

Parallel dazu zeigen Werke des Künstlers 
Kurt Baumfeld, wie diese Technik auch in 
Deutschland noch heute angewandt wird.

Evidence of a forgotten art 

Ideal beauties, scenes from mythology and 
legends, but also pictures of family and 
everyday life: China of the late Imperial era 
and the early Republican period is presented 
brightly throughout 77 artistic reverse glass 
paintings from the Mei Lin Collection. The 
technique of reverse painting on glass, which 
had been originated in Europe, appeared 
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Wir danken Rupprecht Mayer und Liem 
Haitang für die großzügige Überlassung 
der Leihgaben aus ihrer Sammlung 
chinesischer Hinterglasmalerei. Darüber 
hinaus danken wir Kurt Baumfeld für 
die Überlassung seiner zeitgenössischen   
 Werke und Materialien.


